
Den schwarzen 
Partikeln in 
transparenten 
Kunststoff-
schläuchen 
auf der Spur

Mit Hilfe ultraschneller
A-LAS Lasersensorik



Schwarze Partikel ab einer Größe
von 0.3mm im Durchmesser, die
an der Innenwand von transparenten
Kunststoffschläuchen anhaften, 
müssen während der Schlauch-
bewegung sicher erkannt werden. 
Der Schlauch, mit einem Durch-
messer von 4mm, bewegt sich
dabei mit einer Geschwindigkeit
von bis zu 270m/min. 



Der transparente Plastikschlauch
wird mittels Laseranalog-Gabel-
lichtschranke vom Typ A-LAS-N-F 
in Verbindung mit der Kontroll-
elektronik SPECTRO-1-CONLAS 
überprüft. Die maximale
Scanfrequenz des Lasersystems
liegt bei typ. 200kHz; bei einer
Produktgeschwindigkeit von 4.5m/s 
wird dabei der Schlauch in einem
zeitlichen Abstand von ca. 25µs 
kontrolliert. Dadurch wird das 
Erfassen von Partikeln ab einer
Größe von 0.05mm ermöglicht. 



Mit Hilfe der Kontrollelektronik
SPECTRO-1-CONLAS werden
neben einem Analogausgang
(0V … +10V/4mA … 20mA) 
auch Digitalausgänge (0V/+24V) 
angeboten. Über die serielle
Schnittstelle (USB, RS232, 
Ethernet, ProfiNet) wird die 
Kontrollelektronik parametriert. 
Damit kann beispielsweise die 
Triggerschwelle (ab welcher
Partikelgröße der Digitalausgang
schaltet) eingestellt werden.



Die Windows Software  
SPECTRO 1 Scope V3.1 
ermöglicht desweiteren, 
die Laserausgangsleistung
sowie den Verstärkungs-
faktor einzustellen. 
Ferner kann mittels
Differentiatoralgorithmus
die Empfindlichkeit in Bezug
auf die schwarzen Partikel
noch gesteigert werden.



Zur Erfassung der Defekte
über den gesamten Umfang
eines 4mm-Durchmesser-
Schlauchs sind drei
Laseranalogsensoren mit
einem Laserlichtvorhang
von jeweils 3mm x 0.5mm 
erforderlich. 
Die drei Gabeln sind dabei
in einem Winkel von 120°
zueinander angeordnet. 
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